
 
 

 
 
 
 

LAG der hauptamtlichen kommunalen Gleichstellungs- und Frauenbeauftragten 
Walkerdamm 1 | 24103 Kiel 

 

 
An den 
Schleswig-Holsteinischen Landtag 
Innen- und Rechtsausschuss 
Vorsitzender Herr Jan Kürschner 
Landeshaus 
Düsternbrooker Weg 70 
24105 Kiel 

 
 

Kiel, am 26. November 2024 
 
Stellungnahme: 
Entwurf eines Gesetzes zur Änderung kommunalrechtlicher  
Vorschriften Gesetzentwurf der Fraktionen von CDU und BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN – Drucksache 20/2574 
 
 
Sehr geehrter Herr Kürschner, 
 
vielen Dank für die Möglichkeit zur Stellungnahme zum o.g. Gesetzesent-
wurf.  
 
Die Landesarbeitsgemeinschaft der hauptamtlichen kommunalen Gleich-
stellungs- und Frauenbeauftragten in Schleswig-Holstein begrüßt das Vor-
haben, die digitale Teilnahme an Sitzungen zu ermöglichen. 
 
In unserer Arbeit in den Kommunen vor Ort sehen wir die Notwendigkeit, 
kommunalpolitische Strukturen zu modernisieren. Das aktuelle Vorhaben 
ist ein bedeutender Schritt zur einer verbesserten Vereinbarkeit von Beruf, 
Familie und politischem Ehrenamt. Dies ist besonders wichtig, um Frauen 
und junge Menschen für die Politik zu gewinnen. 
 
Unsere Anmerkungen zum vorliegenden Gesetzesentwurf sind: 
 

 Es ist aus unserer Sicht besonders wichtig, dass eine rechtssichere Möglichkeit geschaf-

fen wird, an geheimen Wahlen bei nicht persönlicher Anwesenheit am Sitzungsort teilzu-

nehmen. Der Ausschluss von Abstimmungen beschneidet aus unserer Sicht die Rechte 

der Mandatsträger*innen an der Mitbestimmung von Entscheidungen. Darüber hinaus 

könnten sich durch diese Regelungen Mehrheiten verschieben, was der demokratischen 

Grundordnung widerspricht. 

 

 

 www.gleichstellung-sh.de 

  

 
 

 
Sprecherinnen: 
 

 Iris Brücker 

 Amt Nortorfer Land 

 Niedernstraße 6 

 24589 Nortorf 

 Tel.: 04392/401 140 

 bruecker@amt-nortofer-land.de 

  

x Magdalena Drexel 

 Stadt Wedel 

 Rathausplatz 3-5 

 22880 Wedel 

 Tel.:04103/707-277 

 m.drexel@stadt.wedel.de 

  

 Claudia Eckhardt-Löffler 

 Stadt Kaltenkirchen 

 Holstenstraße 14 

 24568 Kaltenkirchen 

 Tel.:04191/939 152 

 c.eckhardt-loeffler@kaltenkirchen.de 

  

 Eline Joosten  

 Stadt Uetersen 

 Wassermühlenstraße 7 

 25436 Uetersen 

 Tel.: 04122/714 222 

 joosten@stadt-uetersen.de 

  

 Silvia Kempe-Waedt 

 Kreis Rendsburg-Eckernförde 

 Kaiserstraße 8 

 24678 Rendsburg 

 Tel.: 04331/202 400 

 silvia.kempe-waedt@kreis-rd.de 

  

 Marie Sprute 

 Stadt Flensburg 

 Rathausplatz 1 

 24937 Flensburg 

 Tel.:0461/85 4533 

 spurte.marie@flensburg.de 

  

 Wiebke Tischler 

 Amt Kellinghusen 

 Hauptstraße 14 

 25548 Kellinghusen 

 Tel.:04822/39 333 

 wiebke.tischler@amt-kellinhusen.de 

  



 Wir begrüßen, dass der Vorlauf von zwei Tagen für die Anmeldung einer digitalen Teil-

nahme als Soll-Vorschrift und nicht als Muss-Vorschrift formuliert wurde. Dennoch wäre 

hier eine Ergänzung wünschenswert, die dem Umstand Rechnung trägt, dass diese Frist 

in der Realität nicht immer eingehalten werden kann. Die spontane Erkrankung eines Kin-

des kann beispielsweise nicht im Vorfeld angekündigt werden. 

 

 Wir empfehlen, auch dem Vorsitz eine digitale Teilnahme zu ermöglichen. Für die Leitung 

der Sitzung könnte die*der Vorsitzende beispielsweise Unterstützung durch eine Person 

erhalten, die vor Ort an der Sitzung teilnimmt (z.B. durch die Stellvertretung).  

 

 Wir empfehlen nachdrücklich, das Recht auf eine digitale Teilnahme auch auf die Aus-

schüsse, Ortsbeiträte und ähnliches auszweiten. Eine klare gesetzliche Vorgabe unter-

stützt die Modernisierung der Kommunalpolitik vor Ort. Dies ist für alle Sitzungen notwen-

dig, um wirklich effektiv zu sein. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Magdalena Drexel 

Sprecherin der Landesarbeitsgemeinschaft kommunaler Frauen- und Gleichstellungsbeauf-

tragten 

 

  


